
Wandertipp Österreichische Naturparke 
 
Naturpark Blockheide-Gmünd 
 
Marienkäferweg 
Seltene Lebensräume in Waldviertler Kulturlandschaft 
 
Ausgangspunkt: 
Ghf. Grubeck in Großeibenstein – Naturparkeingang Eibenstein oder Ghf. Traxler in 
Grillenstein – Naturparkeingang Gmünd 
Mit dem Bus von Gmünd Richtung Litschau (Linie 1346) – Haltestellen Grillenstein 
oder Großeibenstein 
Anfahrt: von Wien – A22 – Abfahrt Stockerau – B4 – Horn B 303 – Schrems – B41 – 
Abfahrt Gmünd Ost – Schremserstraße – über die Braunau – zum Parkplatz Gmünd 
(Eingang Gmünd) – bzw. von dort weiter – Eibensteinerstraße – nach Großeibenstein 
– zum Parkplatz Eibenstein 
 
Wegverlauf: 
Von Großeibenstein oder Gmünd – ca. 15 Min. hinauf zum Aussichtsturm mit 
Informationszentrum – ab hier Einstieg in den Rundweg (Lehrpfad) – immer der 
Beschilderung (Marienkäfer) folgend – durch bäuerliche Kulturlandschaft (Felder und 
Wiesen mit Büheln und Hecken) und Waldstücke – vorbei an 20 Stationen mit 
Erklärungen zur Nahrungskette – bis zum Aussichtsturm zurück.  
 
Erreichbarkeit des Ausgangspunktes mit Öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Von Linz mit dem Bus nach Gmünd bis zur Haltestelle Bahnhof 
Oder: Von Wien mit der Franz Josefs Bahn nach Gmünd. Dann von der 
Bushaltestelle beim Bahnhof „Gmünd NÖ Bahnhof“ mit dem Bus Richtung Litschau – 
eine Haltestelle gibt es in Grillenstein und eine in Großeibenstein – beide liegen 
jeweils nur wenige Gehminuten vom Naturpark entfernt 
 
ÖBB Fahrplanauskunft: http://fahrplan.oebb.at/bin/query.exe/dn 
Postbus Fahrplanauskunft: http://www.postbus.at/vip8/postbus/de/ 
 
Zufahrt zum Ausgangspunkt mit Reisebus möglich: Ja 
bis zum Parkplatz – von den Parkplätzen 15 Min. zu Fuß zum Aussichtsturm 
(Ausgangspunkt der Wanderung) 
 
Besonderheit der Wanderung: 
Der Marienkäferweg führt durch bäuerliche Kulturlandschaft mit Feldern, Wiesen, 
Büheln und Hecken. Entlang des Weges befinden sich 20 Holztafeln auf denen 
verschiedene Restbiotope (Rückzuglebensräume für selten gewordene Lebewesen) 
erklärt und Nahrungsketten (Reihenfolge, in der verschiedenen Lebewesen einander 
als Nahrung dienen) beschrieben werden. 
 
Nützliches: 
Die Wanderung kann bei jedem Blockheide-Eingang begonnen werden. Die Richtung 
ist frei wählbar und es sind auch Teilstrecken möglich – der Weg ist mit dem 
Marienkäfer-Symbol gekennzeichnet. 
 

http://fahrplan.oebb.at/bin/query.exe/dn
http://www.postbus.at/vip8/postbus/de/


Einkehrmöglichkeiten: 
Am Ausgangs-/Endpunkt: 

  Schutzhaus Blockheide 
Beim Aussichtsturm, Betrieb ab 1. April bis Ende Oktober 

Entlang des Wanderweges: 
  Ghf. Grubeck 

Im Ort Großeibenstein (liegt am Weg), Tel.: 02852 / 53 182, 
ganzjährig geöffnet 

  Latschenhütte 
Am Weg, Tel.: 02852 / 54 579, ganzjährig geöffnet 

 
Informationsmaterial zur Wanderung erhältlich: 
An der Turmkassa (10 – 18 Uhr). 
 
Gehzeit: 1,5 Std. 
Höhenunterschied: 50 Hm 
Weglänge: 4 km 
 
 

• Parkplätze am Ausgangspunkt 
• Weg markiert u./od. beschildert 
• Karte zur Wanderung erhältlich 
• Einkehrmöglichkeit u./od. Verpflegungsmöglichkeit 
• Anreise mit Öffentlichen Verkehrsmitteln möglich 

 


